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<gd?t»et3*

(Sin fcfroeijerifcf er Offijier ift öor ©ebaftopol

gefallen; «§err (Emil ßouröoifier, ©ofn beS öerftorbe-

nen StationalratfeS unb Oberften, ben Sfatenburft in

bie tReifen ber franjöftfcfen Slrtillerie füfrte, rourbe in

ben Saufgräben fcfwer am guß öetrounbet unb ftarb in

golge ber Stmbutation. gricbe feiner Stfcfe!

(Sin greiburger ©olbat, StamenS SKornob,
roelcfer roegen jroei Diebftäflen in ber ©cfule »on
Eolombier ju 2 3afr3ucf tfauS unb 7jäftigcr (Sinftellung
im StftiBbürgerrecft »erurtfeilt roorben ift, fat fief an

ben SunbeSratf um Segnabigung geroanbt, ifl jeboo)

öon biefem abgeroiefen roorben.

«Bafel. Die Gfolera, bie unmerflief mefr um

ftcf greift, roirft jlörenb auf bie militärifcfen Uebungen

ein; bie ^Regierung fat bereits befcfloffen, baß »er bteS-

jäfrige SBieberfoIungSfurS ber Snfanterie nicft ftattftnben

folle; ebenfo roirb roofl ber SunbeSratf auf feinen

legten Sefcfluß jurücffommen muffen unb bie Slrtifle-

riefcfule, bie am 25. beginnen foflte, »erfefieben, mobet

namentlich ber Umftanb in'S ©ereieft fällt, baß bei

größerem Umfiel;greifen ber Äranffeit ein Sfeil ber Älin-
I gentfal-Äaferne als ©pital öerroenbet roerben roitb.

SStic&e* * $ltt$efgern
Sei Gbr. @. Stoümanu in Seipjta. ift ju faben:

@efct)tci)te ter c5cft>oW3e

in ber

Wiatifften Znttei
roäfrenb

ber Sabre 1828 unb 1829

nacf bem in rufflfcfer ©praefe erfcfienenen SBerfe

btt

<&av*e-®bv\ft 11Cfd)aKof,
beutfa) bearbeitet

nnb bem unbejiegbaren gelbferrn ©r. Durcftaucht bent

©tattfalter »on Solen,

Mtftpa&ktwitfd) twitCßritmu
geroibmet »cn

9t. 6. Sammlern.
SBarfcfau 1838. 2 Sänbe. 8er. 8°. mit 11 Stänen in

gr. got. SteiS: 7 JRtflr.

DaS üorftef enbe SBetf bürfte jefct bcfonbcrS für bie

%$. ©ffijtere aller Stationen »on um fo gtößerem
3ntereffe fein, als öon ben Stätten brei bie am 23.
3uni 1828 öon SaSfenntfcf mit ©turnt genommene
geftung ÄarS unb bie ©cflaeft öor bereit SRauern
(19. 3uni 1828) barfteflen.

Sei «tfrtebr. Scbultbeß iu 3üricf> ift fo eben er»

fefienen unb in allen fcfroetjeiifcfen Sucffanbtungen
öorrätf ig:

<&$er$t??eg(emettt
für bie

@ti>genpfftf<$en *tvnppen+
SRit

taftifchen (Erläuterungen unb 23egritnt>urtgen

»Ott

Oberftlieut. ®. Qoffttttev.
Erfter Sfeil. ©olbatenfcfule. gr. 16°. Earton.

gr. 1. 40 Gent.

gtapfroeife Erläuterungen unb Segrünbungen an, um
baS ©tubium beffelben ju erleichtern unb frtteftbrin«
genber ju maefen. ©ie geft auS ber Slnftcft ferüor,
baß in einer SRilijarmee roie bie unfrige, bie UebungS»
jeit ju befefränft fei, als baß buref btoßeS meefanifcfeS
Srüllen manösrirfäftge Sruppen mit taftifcf gebilbeten
Offtjieren erjogen roerben fönnen, baß bafer bte mititärifefe

3nteltigenj beS SBef rmanneS ju roeefen fei, bamit
fie an feinen eigenen 3nftruftionen beförbemb mitarbeite.

Diefe SluSgabe beS fReglementS ift befonberS Offtjieren,

Untertnftruftoren, OffijierSafpiranten unb fäfigen
Unterofftjieren- ju empfeflen ; fie erfefen barauS nicft
nur roie bie Stellungen, <§anbgriffe unb Seroegungen
auSgefüfrt roerben muffen, fonbern auef ben 3 med
berfelben.

©oe6en erfefien unb ift in ber Sd»v>ei^au^Ct'fcfen
©ortintentSbitcffanblung in Safel ju faben:

£)te

mit

befonberer 33ejte£ung
auf bie

gezogenen &anbfcnevwafften*
SSon

<E. non Ucflorff.

«Dtit 2 gigurentafeln unb l Sabelle.

SreiS: gr. 2. 70.

Diefe Slrbeit reift bem fRegtement, roie eS auS ben
roieberfölten Seratfungen fetöotgegangen ift, para-

unb

feine ötbcutuncj für ben &x'ita,9a,tbtaud).

83cn

Gaefar Sflüflort».

SJtit 22 in ben Sert gebrueften ^oljfcf nitten.
$rci«: gr. 2. —.
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Schweiz.

Ein schweizerischer Offizier ist vor Sebastopol

gefallen; Herr Emil Courvoisier, Sohn des Verstorbenen

Nationalrathes und Obersten, den Thatendurst in

die Reihen der französischen Artillerie führte, wurde in

den Laufgräben schwer am Fnß verwundet und starb in

Folge der Ambulation. Friede seiner Asche I

Ein Freiburger Soldat, Namens Mornod,
welcher wegen zwei Diebstählen in der Schulc von
Colombier zu 2 Jahr Zuchthaus und 7jährigcr Einstcllung
im Aktivbürgerrecht verurtheilt worden ist. hat fich an

den Bundesrath um Begnadigung gewandt, ist jedoch

von diesem abgewiesen worden.

Basel. Die Cholera, die unmerklich mehr um

sich greift, wirkt störend auf die militärischen Uebungen

ein; die Regierung Hai bereits beschlossen, daß der

diesjährige Wiederholungskurs der Infanterie nicht stattfinden

solle; ebenso wlrd wohl der Bundesrath auf seinen

letzten Beschluß zurückkommen müssen und die Artille»

rieschule, die am 25. beginnen sollte/ Verschieben, wobei

namentlich der Umstand in'S Gewicht fällt, daß bei

größerem Umsichgreifen der Krankheit ein Theil der Klin-
genthal-Kasnne als Spital verwendet werden wird.

Bücher - Anzeigen.
Bei Chr. E. Kollmann in Leipzig ist zu haben :

Geschichte dcr Fcldzüge
in der

Asiatischen Türkei
während

der Jahre 4828 und 1.829

nach dem in russischer Sprache erschienenen Werke

des

Garde-Obrist UschaKoss,
deutsch bearbeitet

und dem unbesiegbaren Feldherrn Sr. Durchlaucht den,

Statthalter Von Polen,

Fürst paskcwitsch vonCrivan
gewidmet «on

A. C. Lämmlein.
Warschau 1838. 2 Bände. Ler. 8«. mit 11 Plänen in

gr. Fol. Preis: 7 Rthlr.

DaS Vorstehende Werk dürfte jetzt besonders für die

HH. Offiziere aller Nationen von um so größerem
Interesse sein, als von den Plänen drei die am 23,
Juni 1828 Von Paskcmitsch Mit Sturm genommene
Festung KarS und die Schlacht vor deren Mauern
(19. Juni 1828) darstellen.

Bei Friedr. Schultheß in Zürich ist so eben

erschienen und in allen schweizerischen Buchhandlunge»
Vorräthig:

Das

Exerzirreglement
für die

Eidgenössischen Truppen.
Mit

taktischen Erläuterungen und Begründungen
von

Oberstlieut. G. Honette«.
Erster Theil. Soldatenschule. gr. 16°. Carton.

Fr. 1. 4« Cent.

Diese Arbeit reiht dem Reglement, wie es aus den

wiederholten Berathungen hervorgegangen ist, para¬

graphweise Erläuterungen und Begründungen an, um
das Studium desselben zu erleichtern und fruchtbringender

zu mache». Sie geht aus der Ansicht hervor,
daß in einer Milizarmee wie die unsrige, die Uebungszeit

zu beschränkt sei, als daß durch bloßes mechanisches
Trüllen manövrirfähige Truppen mit taktisch gebildeten
Offizieren erzogen werden können, daß daher die militärische

Intelligenz des Wehrmannes zu wecken sei, damit
sie an seinen eigenen Instruktionen befördernd mitarbeite.

Diese Ausgabe des Reglements ist besonders Offizieren,

Unterinstruktoren, Offiziersaspiranten und fähigen
Unteroffizieren, zu empfehlen; sie ersehen daraus nicht
nur wie die Stellungen, Handgriffe und Bewegungen
ausgeführt werdcn müssen, sondern auch den Zweckder-
sclbe».

Sorben erschien und ist in der Sâ>«e^auftr schen

Sortimentöbuchhandlung in Basel zu haben:

Die

Theorie des Schießens
mit

besonderer Beziehung
auf die

gezogenen Handfeuerwaffen.
Brn

C. von Ncstorff.

Mit 2 Figurentafeln und 1 Tabelle.

Preis: Fr. 2. 7«.

Das

Mini6-Gewehr
und

seine Bedeutung für den Äriegsgebrauch.

Von

Caesar Rüstow.

Mit 22 in den Tert gedruckten Holzschnitten.
Preis: Fr. 2. —.
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